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Höhe der Unterstützung in Mark 

 

Jahr Betrag in 

Reichsmark  

Organisation und Zweck  

1910 1.000.000 Technische Hochschule Stuttgart zur Förderung von Forschung und 
Lehre 

1913  Reisestiftung zum Besuch des Deutschen Museums für Studenten der 
Ingenieurschule Eßlingen 

1914 100.000 Stadt Stuttgart zur Linderung der Not während des 1. Weltkriegs 

1914 300.000 Anlaufstiftung für die Kriegshilfe von Handel und Industrie 

1915 1.000.000 Grundvermögen an den Schwäbischen Siedlungsverein e.V. 

1915 400.000 Gründung der Stuttgarter Homöopathisches Krankenhaus GmbH 

1916 2.000.000 Gründung des Vereins Förderung der Begabten  

1916 2.600.000 Erhöhung des Kapitals der Stuttgarter Homöopathisches Krankenhaus GmbH 

1916 13.000.000 Für den Bau des Neckarkanals 

1917  Robert Bosch stiftet Haus der Freundschaft in Konstantinopel in der Türkei 

1917  Finanzielle Unterstützung für die Hochschule für Politik e.V. 

1918  Gründung des Vereins zur Förderung der Volksbildung  

1918  Anlaufstiftung für die Technische Hochschule Stuttgart 

1918 100.000 Für die Gustav Klein Stiftung, um Volksschullehrern den Besuch des 
Deutschen Museums in München zu ermöglichen. 

1918 250.000 Bosch-Stiftung für Maschinenbauschule Eßlingen zum Ausbau der Schule 

1918 80.000 An die Kunstgewerbeschule Stuttgart zur Vergabe von Stipendien 

1918 500.000 Zum Grunderwerb für die Errichtung eines modernen Krankenhauses in der 
Türkei zur Seuchenbekämpfung 

1918 300.000 Robert Bosch stattet die von Matthias Erzberger gegründete Deutsche Liga 
für den Völkerbund aus.  

1923  Gründung und Anlaufstiftung für die Vereinigung von Freunden der Universität 
Stuttgart 

1931 200.000 An die Zentralleitung für Wohltätigkeit für die Durchführung der 
Württembergischen Nothilfe.  

1936 5.500.000 An das Robert-Bosch-Krankenhauses aus Anlass des  50. Firmenjubiläums 
und des 75. Geburtstags von Robert Bosch. 

1940  Einweihung des ersten Robert-Bosch-Krankenhauses 

1942 50.000 Bosch-Stiftung für die Universität Zagreb in Höhe von 

1942  20.000 Das Projekt Paracelsus Museum erhält eine Anlaufstiftung 
von Reichsmark . 

© Robert Bosch GmbH, Stuttgart 

 

- Fasse die verschiedenen Organisationen in Gruppen zusammen und finde eine 

passende Bezeichnung für die jeweilige Gruppe.  

- Erkläre, weshalb Robert Bosch diese Gelder ausgegeben hat.  

Robert Bosch meinte, dass er Not lindern und die „gesundheitlichen und geistigen 

Kräfte“ verbessern wolle. Beurteile dieses Anliegen.  

© Robert Bosch 

GmbH, Stuttgart 

 


